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PROTOKOLL DER GEMEINDERATSSITZUNG  VOM  27.08.18 
 

 

 

Leitung der Sitzung: Anne Gerbracht  

Beginn:                     19.50 Uhr nach einem Ankommen in gemütlicher Runde 
                                  

anwesend:                 Ludger Ahle, Anne Gerbracht, Daniela Hackmann, Birgit Jacoby, 

                                  Eva Karlikova, Simone Maahs-Mertes, Michael Meurer, Pastor Hans-Ulrich Neikes, 

                                  Diakon Thomas Sieberath, Birgit Simon, Christiane Struzek, Michael Walta 
 

Gäste:                       Barbara Büllesbach Weiß (Faire Pfarrei), Rita Linnemann (KÖB), Klaus Mehring (KV),  

                                 Inge Scheele (kfd) 

                                  

                                   

                    

TOP 1: Begrüßung und geistlicher Impuls, Geburtstage  
 

A. Gerbracht begrüßt alle Anwesenden am Ende der Sommerferienzeit. 

Als geistlichen Impuls berichtet M. Walta in Ergänzung zu dem Lied „Lean on me / Lehn dich an mich“ von 

Michael Bolton von einer kürzlich selbst erlebten brenzligen Situation, in der Gottvertrauen dazu beigetragen 

hat, sie durchzustehen. 
 

 

TOP 2: Protokoll der letzten Sitzung   
 

Das Protokoll der Sitzung vom 05.07.2018 wird in der vorliegenden Form genehmigt. 

Zu TOP 12, Aktuelles aus der Pfarrei, wird ergänzt, dass der Kirchenvorstand am Vorabend getagt hatte, ein 

Bericht mangels KV-Vertreter allerdings entfallen musste. 
 

 

TOP 3: Ergänzung der Tagesordnung 
 

Unter TOP 15, Verschiedenes wird ergänzt: 

- Türkollekten 

- Holzfische zum Begrüßen der Täuflinge 
 
 

TOP 4: Informationen zur Initiative „Faire Gemeinde / Faire Pfarrei“ 
 

Frau Büllesbach Weiß berichtet. Ursprung der Initiative sei die diesjährige Sternsingeraktion gewesen 

(„Gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit“) und die Frage, ob Geldspenden ausreichten und nicht eher 

nachhaltige Veränderungen der eigenen Lebensweise vonnöten sei. Vorbild für das weitere Vorgehen sei 

eine gleichartige Initiative im Bistum Osnabrück, die einen Vordruck zur Selbstverpflichtung für Gemeinden 

und Pfarreien entwickelt hat, mit einer Liste fairer und ökologischer Kriterien als Grundlage für eine 

Zertifizierung. Der Vordruck liegt allen Anwesenden vor. In Abstimmung mit dem Pfarrgemeinderat soll 

nun zusammengetragen werden, welche Ansätze in den einzelnen Gemeinden bereits vorhanden sind 

(Verwendung fair gehandelter Produkte, Second-Hand-Verkauf, Mülltrennung, Abfallvermeidung,…). Alle 

Gemeinden sind eingeladen, sich der Initiative anzuschließen. 

Um für das Thema eine Öffentlichkeit zu schaffen und Kräfte zu bündeln, wird es auch ein Schwerpunkt des 

Eine-Welt-Tages der Pfarrei am 30.09.2018 sein. Darüber hinaus plant auch die kfd Heisingen einen 

Aktionstag dazu.  

Der Gemeinderat Herz Jesu votiert einstimmig für eine Beteiligung an der Initiative. 

Eine Arbeitsgruppe wird eine Liste der vor Ort bereits erfüllten Kriterien erstellen und ein Plakat entwerfen 

(H. Böse, A. Gerbracht, Pastor Neikes, C. Struzek).  
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TOP 5: Stimmen aus der Gemeinde 
 

Aktuell hatten sich zwei Tauben in die Kirche verirrt und es erwies sich als außerordentlich schwierig, sie zu 

vertreiben. Evtl. kann bei einem nächsten Mal ein Falkner zu Hilfe gerufen werden. 

Herzlich gedankt wird den Küstern (I. Scheele), die die Hinterlassenschaften beseitigt haben! 

Auch halten sich vermehrt Tauben vor dem Kircheneingang auf, wo sie viel Schmutz hinterlassen. 

Vermutlich werden sie durch Bauarbeiter angelockt, die zur Zeit häufig dort auf den Stufen frühstücken. 
 

Da im Moment keine Vorabinformationen durch Herrn Schüngel versandt werden, wird vonseiten des 

Begrüßungsdienstes angefragt, welche Bücher zur 10-Uhr-Messe am Sonntag ausgeteilt werden sollen. 

Es war vor einiger Zeit abgesprochen worden, Gotteslob und Halleluja auszuteilen. Pastor Neikes wird Herrn 

Schüngel bitten, auch bei allen Vertretungsorganisten dafür zu werben, in dieser Messe immer aus beiden 

Büchern zu spielen. 
 

Im Zusammenhang mit dem aktuell neu geschaffenen Pilgerwegenetz im Bistum Essen regt eine 

Kirchenbesucherin an, in unserer Kirche einen Pilgerstempel vorzuhalten. Wenngleich die Herz Jesu-Kirche 

nicht direkt an einem der Pilgerwege liegt, sei sie doch eine Landmarke, die sicher immer wieder gerne als 

ein spirituelles Ziel angesteuert werde. 

Die Idee wird im Gemeinderat sehr positiv aufgenommen und soll weiter entwickelt werden. 

Gibt es im Pastorat evtl. sogar noch historische Stempel? Eine mögliche Verwechslung mit einem Siegel 

muss allerdings ausgeschlossen werden  können.  
 

 

TOP 6: Berichte aus den Verbänden, Vereinen und Gruppierungen 
 

Die kfd wirbt für eine Veranstaltung am 21.9.. In Zusammenarbeit mit der Bücherei wird ein literarisch-

musikalischer Abend mit Texten von Mascha Kaleko gestaltet. Ein Imbiss ist inbegriffen.  

Weitere Informationen folgen auf Handzetteln und in den Schaukästen. 
 

 

TOP 7: Bericht aus den Arbeitskreisen des Gemeinderates 
 

JuKS: 

Am ersten Sonntag im September ist im Anschluss an die vom JuKS-Team mitgestalteten Messe ein 

Chaosspiel geplant.  

Die neue Küche im KOTten ist auf einem guten Weg und kann zum Gemeindefest schon weitgehend genutzt 

werden. Zum Abschluss wird der Raum komplett neu gestrichen. 
 

Liturgiekreis: 

Termin des nächsten Treffens: Donnerstag, 27.09., 19.30 Uhr im Gemeindeheim. 
 
 

TOP 8: Rückblicke: 
 

- Jubiläum der evangelischen Jesus-Lebt-Gemeinde (07. und 08.07.18) 

Der Vorstand unseres Gemeinderates gratulierte der Gemeinde bei einem kleinen offiziellen Festakt 

zum 30jährigen Bestehen des Kirchenzentrums und überreichte als Präsent das Dialogkreuz unseres 

Bistums. Auch zahlreiche weitere Mitglieder unserer Gemeinde besuchten das entspannte, schön und 

unaufwändig gestaltete Fest. 
 

- Sonntagstreff der kfd in Zusammenarbeit mit Pastor Witzel zum Thema Kinderlähmung (08.07.18) 

In einem hochinteressanten Vortrag berichtete Pastor Witzel aus seinem Leben und seiner eigenen 

Geschichte mit der Polio-Erkrankung. Viele der Anwesenden konnten sich an die Epidemie von 

1950 erinnern, so dass sich die Atmosphäre eines Erzählcafés entwickelte. 

Anlass der Veranstaltung war die aktuelle Sammelaktion von Kunststoffdeckeln zugunsten von 

Impfungen gegen die Polio-Erkrankung in gefährdeten Regionen der Welt. 
 

 

TOP 9: Gemeindefest am 07. und 09.09.2018 
 

Es werden letzte Absprachen getroffen. Ein Ablaufplan samt To-Do-Liste des Vorbereitungsteams liegt vor. 

Eintrittskarten für den Mitsingabend am Freitag werden zum Preise von 8 € nach den  Sonntagsmessen und 

in der Kontaktstelle verkauft. Kinder bis 14 Jahre in Begleitung ihrer Eltern haben freien Eintritt. 
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Es wird für die Anschaffung eines großen Sonnensegels geworben, das in Zukunft über die Bühne vor dem 

Pastorat gespannt werden kann. 

Wenn die Bühne steht sollen die Maße genommen werden. 

Viele Zeiten für die Betreuung mancher Stände sind noch offen. Mögliche Ansprechpartner: Eltern der 

Kindergartenkinder, Evangelische Gemeinde, Wohngruppe des Franz-Sales-Hauses in der Charlottenstraße. 

Die Geschäftsleute des Ortes wurden angeschrieben wegen Spenden für die Tombola. 

Der Begrüßungsdienst wird auch in diesem Jahr wieder die Besucher empfangen und nummerierte 

Namensschilder ausgeben, die gleichzeitig ein Los für die Tombola sind.  

Für Kinder wird es am Wertmarkenstand zum Preise von 2,50 € einen Spieleaufkleber geben, mit dem alle 

Spiele genutzt werden können. Im Preis enthalten sind ein Getränk und eine kleine Tüte von „Annes Bude“. 

Der Erlös des Gemeindefestes wird wie folgt aufgeteilt: 45% für das Nikolaushaus in Tansania, 45% für den 

Förderverein Herz Jesu, 10% für die Pfarrei. 
 
 

TOP 10: Adventfenster 
 

In diesem Jahr sollen an den Wochenenden im Advent wieder Adventfenster am Gemeindeheim gestaltet 

werden. Eröffnung des Fensters am Samstagabend nach der Vorabendmesse, verbunden mit einem kleinen 

adventlichen Sonntagstreff nach der Messe am Sonntagmorgen.  

Es werden noch Gruppen gesucht, die die einzelnen Wochenenden übernehmen. 

1. Advent, 02.12.   : JuKS 

2. Advent, 09.12.   :   ? 

3. Advent, 16.12.   :   ? 

Die kfd und der Kreis Kolping Junge Familien sollen angefragt werden. 

Auf die Gestaltung des 4. Advents am 22./23.12. wird verzichtet.   
 

In diesem Zusammenhang wird seitens des Teams, das für die Altardekoration sorgt, vorgeschlagen, in 

diesem Jahr einen Adventskranz in der Kirche aufzuhängen, da die Adventswurzel, die seit Jahren verwendet 

wird, morsch sei.  

Den Küstern wird die Aufgabe übertragen, sich Gedanken zu machen, wie und wo dies am besten zu 

bewerkstelligen wäre. 
 

 

TOP 11: Homepage Pfarrei und Herz Jesu 
 

Gegenwärtig wird die Homepage unserer Pfarrei neu gestaltet, entsprechend der vom Bistum vorbereiteten 

neuen allgemeinen Hintergrundfolie. In der nächsten GR-Sitzung wird Frau Neu-Clausen, die weiterhin als 

Projektassistentin des Pfarreientwicklungsprozesses in der Pfarrei tätig ist, das neue Konzept vorstellen. 

Auch die Homepage unserer Gemeinde steht vor einer Veränderung: 

Jürgen Dahlmann, der dankeswerterweise seit Jahren die Herz Jesu Homepage gepflegt hat, ist aus 

persönlichen Gründen aus diesem Dienst ausgeschieden. 

Auch allen Gruppen und Verbänden sei an dieser Stelle mitgeteilt, dass Herr Dahlmann nicht mehr 

der Adressat für Beiträge ist! Die Homepage Herz Jesu ist zur Zeit unbetreut! 

Um die wichtige aktuelle Präsenz unserer Gemeinde im Internet weiterhin zu gewährleisten wird dringend 

eine Nachfolge gesucht! Der GR-Vorstand wird gezielt Menschen ansprechen, die geeignet erscheinen. Aber 

auch darüber hinaus sind alle aufgefordert, ihre Fühler nach internetaffinen Menschen auszustrecken, die uns 

in diesem Bereich der Öffentlichkeitsarbeit retten könnten. 

Alle Interessent*innen sind herzlich eingeladen, an der nächsten Sitzung teilzunehmen! 
 

Weiter Anmerkungen zum Thema Öffentlichkeitsarbeit:  

Vielen erscheint das Sonntagsblatt in der gegenwärtigen Form eher unattraktiv. Sehr kleine Schrift bei viel 

weißem leerem Raum. Vielleicht könne es umformatiert und liebevoller, z. B. auch farbig gestaltet werden, 

was keinen Preisunterschied mehr ausmacht. 

Es wird angeregt, das Thema in den Pfarrgemeinderat zu geben.  
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TOP 12: Kinderchor 
 

Leider kann noch keine Bewegung in Sachen Übernahme des Chores verzeichnet werden. Es entsteht der 

Eindruck, dass seitens der Pfarrei kein großes Interesse besteht. Der Gemeinderat bedauert, die Übergabe der 

Leitung des Chores an interessierte Personen aus der Mitte der Gemeinde nicht stärker forciert zu haben.  

(Zum Zeitpunkt der Niederschrift des Protokolls scheint die Übernahme der Chorleitung durch einen der 

Kirchenmusiker der Pfarrei nun doch Form anzunehmen.) 
 
 

TOP 13: Kirchenvorstandswahlen am 17./18.11.2018 
 

Die Kandidatensuche läuft auch in Herz Jesu, es gibt allerdings noch keine definitiven Zusagen. Nach der 

nächsten Sitzung des Kirchenvorstands im September wird offiziell und öffentlich für die Wahlen geworben 

werden. 
 

 

TOP 14: Aktuelles aus der Pfarrei 
 

- Pfarrgemeinderat 

Das aktuelle Protokoll hängt im Schaukasten am Gemeindeheim aus. 

Die nächste öffentliche Sitzung findet statt am Mittwoch, 26.09.2018, um 19 Uhr in St. Barbara, 

Byfang. 
 

- Kirchenvorstand 

Zur Zeit werden die Anlagerichtlinien des Bistums angepasst, um in begrenztem, seriösem Rahmen 

die Anlage von Geldern möglich zu machen und auf diese Weise Zinserträge zu generieren. 

Risikobehaftete Transaktionen bleiben ausgeschlossen. 
 

Auf dem Friedhof in Überruhr wurden durch Vandalismus 60 Gräber geschädigt. Offenbar ging die 

Tat wieder einmal auf das Konto von Metalldieben.   
 
 

TOP 15: Post und Verschiedenes 
 

- Für die Workshops zur Willkommenskultur können noch Anmeldungen entgegengenommen 

werden: Workshop 1: Freitag, 28.09.  und Samstag, 29.09. 

              Workshop 2: Samstag, 10.11. und Samstag 17.11. 

Anmeldung über zukunft@st-josef-ruhrhalbinsel.de, das Pfarrbüro oder die Kontaktstelle! 
 

- Das Team der Kontaktstelle fragt an, wie mit abgelaufenen, veralteten Aushängen von Gruppen und 

Verbänden in den Schaukästen verfahren werden soll und erhält die offizielle Erlaubnis, die 

Schaukästen in Eigenregie aktuell zu halten. 
 

- Dienste, die früher bezahlt wurden und heute ehrenamtlich erledigt werden (Küster, Kümmerer, 

Kontaktstelle, auch Begrüßungsdienst,…) leiden zunehmend unter Nachwuchssorgen. Es wird 

angeregt, in diesen Diensten tätige Menschen um Stellenbeschreibungen zu bitten, die dann mit 

einem humorvollen allgemeinen Anschreiben versehen werden! Möglicherweise kann so schon beim 

Gemeindefest um neue Mitarbeiter*innen geworben werden! 

Seitens des Küsterteams ist geplant, im Rahmen ihres 10 jährigen Jubiläums am 30.09.18 einen 

entsprechenden Flyer anzufertigen. 

Der Gemeinderat freut sich auf eine offizielle Wertschätzung der Arbeit des Küsterteams z.B. im 

Rahmen der Sonntagsmesse vor versammelter Mannschaft. 

Es wird um ein Gruppenfoto für den Pfarrbrief JUPP gebeten. 
 

- Reparaturen / Renovierungsarbeiten in Gemeindeheim und Kirche 

Erst im nächsten Jahr werden für die Kirche öffentliche Gelder über den Denkmalschutz zur 

Verfügung stehen. 

Akute Baustellen sind der Eingangsbereich, die Außentüren, die Treppenaufgänge außen. 

Die Erfahrungen mit der Renovierung des Eingangsportals vor ein paar Jahren stimmen allerdings 

nachdenklich, denn die für alle Außentüren vorgesehenen Gelder mussten aus Gründen des 

Denkmalschutzes in dies eine Portal gesteckt werden. 

Zur Finanzierung von Schönheitsreparaturen geringeren Umfangs, wie das Ausbessern der 

verbliebenen Bohrlöcher nach Montage der neuen Mikrofonanlage, Wandabnutzungen an den 
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Eingangsbereichen nicht nur am Behinderteneingang, etc. soll am 2.12. eine Türkollekte gehalten 

werden. In der Woche zuvor werden Spendentütchen und Handzettel verteilt. (Design: M. Meurer) 
 

Weitere Türkollekten: 

Kirchenchor: 2. Weihnachtstag, Finanzierung des Weihnachtskonzerts 

Aufbauprojekte in Kerala / Indien nach der Überschwemmungskatastrophe, pfarreiweit: 1./2.9. 
 

Zusätzliche Schäden im Bereich des Bürgersteigs vor der Kirche sind entstanden durch die schweren 

Baufahrzeuge, die aktuell in diesem Bereich verkehren. K. Grobbel wird dies im Auge behalten. 
 

Im Gemeindeheim bedarf der Eingang zum KOTten einer Renovierung. 

Darüber hinaus soll die Kontaktstelle gestrichen werden, möglichst vor dem als Sonntagstreff 

begangenen 10jährigen Jubiläum am 28.10.18. 

Ebenso erneuerungsbedürftig ist der Wasserhahn in der Behindertentoilette vor dem KOTten. 
 

- Termine: 

30.09.        : Jubiläum: 10 Jahre ehrenamtlicher Küsterdienst 

30.09.        : Eine-Welt-Tag der Pfarrei in St. Suitbert 

05.-07.10.  : Kleines Theater Burgaltendorf 

                     Programm für Erwachsene: „Fröhlich in den Knast“ 

                     Kinderstück: „Chicken Tales – Da lachen ja die Hühner“ 

07.10.        : Sonntagstreff, gestaltet von der Kolpingsfamilie 

10.10.        : DENKBAR, „Zwischen Best Ager und Altenheim“, 18.30 Uhr, Ort: Marienheim 

14.10.        : Feier des Silbernen Priesterjubiläums von Pfarrer Alter  

Gemeindefest 2019: 13. und 15.09.2019! 
 

- Den Willkommensgruß für Täuflinge 

übernehmen am 01.09.   (Samstag) L. Ahle 

                           02.09.   D. Hackmann                        

                                        08.09.   (VAM) B. Jacoby 

                                        16.09.   D. Hackmann 

             Die Holzfische mit Teelicht, die der Familie überreicht werden, gehen zur Neige. D. Hackmann wird 

             neue bestellen. 
 

- Das Ankommen und den geistlichen Impuls vor der nächsten öffentlichen Sitzung am Donnerstag, 

den 11.10.2018 bereiten vor: A. Gerbracht und B. Jacoby. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 22.15 Uhr 

 

 

 

Protokoll: Daniela Hackmann                                                   Vorsitzende: Anne Gerbracht 

           

 

 


